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274 Freitag den 22 November 187S

Ein Comit6 zur Unterstützung der in Noth gerathenen
Bewohner von Neuvorpommern und Rügen erläßt folgenden

Hülfernf vom Ostseestrande
Ein schweres Unglück hat die Küste der

Ostsee hart betroffen Der grausige Nordost Sturm
welcher ganz Norddeutschland durchzogen hat am
13 November die furchtbarsten Verwüstungen an
gerichtet Die See ist übergetreten und hat das
Land meilenweit überschwemmt die Gebäude vieler
Ortschaften sind gänzlich zerstört ihre Saaten völ
lig ruinirt große Heerden Vieh sind ertrunken und
der beinahe unersetzliche Verlust von See und Bin
nensahrzengen ist zu beklagen

Viele Familien haben durch diese Ueberschwem
mnng die furchtbarste welche seit Jahrhunderten
unsere Küste heimgesucht hat ihr Hab und Gut
verloren das wilde Element hat ihr ganzes Be
sihthum verschlungen Die Sorge für diese vielen
Hilfsbedürftigen tritt an ihre Mitmenscheil heran
Deutsche Brüder Euch Alle rufen wir hiermit um
Hülse an wir wissen daß wir nicht vergeblich ru
fen denn das deutsche Herz schlägt warm von Mit
gefühl und deutsche Barmherzigkeit hat sich noch
stets bewährt

Die Verluste werden nach Millionen zählen
Die Noth ist groß d rum sendet schnell Eure Gaben
zur Linderung deS Elends

Die Expedition des Tageblatts ist gern bereit Geld
und andere Beiträge zur pünktlichen Ablieferung entgegen
zunehmen

Zur Tagesgeschichte
Mit der Wiedereröffnung des Parlaments tritt auch

Italien der Lösung einer jener brennenden Frage näher
welche in diesem Augenblicke die meisten Staaten bewegen
E ist die endgültige Auteinandersetzung zwischen Kirche und
Staat die Hauptaufgabe der gegenwärtigen Session der ita
lienischen Volksvertretung die Auseinandersetzung nicht nur
zwischen Kirche und Staat sondern auch zwischen Kirchen
staat und Italien Die Frage der römischen Kloslergesetz
gebung hat Dimensionen angenommen weit über ihre eigent
liche Bedeutung An ihr haben die Anhänger des italie
nischen NationalgedankenS von Neuem empfinden gelernt
daß die Idee der Freiheit und Unabhängigkeit Italien
erst dann als durchgeführt und vollendet gelten kann wenn
mit den letzten Resten der Priesterherrschaft auch die letzten
Handhaben für die Einflußnahme auswärtiger Mächte in die
inneren Angelegenheiten des Landes geschwunden sind Die
patriotischen Politiker Italien haben einsehen müssen daß
die Alpengrenze nicht nur an den savohischen Pässen son
dern in erster Reihe in Rom selbst zu vertheidigen ist

Hoffentlich werden die Faetoren denen Italien sein
Geschick anvertraut hat ein anderes Bild darbieten als da
welches sich seit einigen Tagen auf dem Theater zu Ver
sailles iwwLQ sy omeu abspielt Dem Bedürfniß
Europa zum Zuschauer zu haben trägt Frankreich weit mehr
in seinen immer zahlreicher werdenden schwachen Stunden
als in den seltenen Augenblicken wirklicher Größe Rechnung
Bon Neuem wiederholen sich die Januarkonflicte Wie eine
zum zweiten oder öfteren Male inscenirte Comödie spielt
sich Act für Act und Phase für Phase der ewige Gegensatz
zwischen dem monarchischen nnd dem radicalen Frankreich
ab wie er in der Zeit vom 18 bis 2V Januar d I das
Land beunruhigte Und wiederum wird Herr Thiers daS
Zünglein an der Waage bilden zwischen beiden Parteien
stehen bleiben deren eine nicht die Kraft die andere den
Muth nicht hat ihn bei Seite zu werfen

Deutsches Reich

Landtag
Berlin 20 November Dem Hause der Abgeord

neten ging heute das Gesetz zu betreffend die Grenzen des
Rechts zum Gebrauch der kirchlichen Straf und Zuchtmit
tel ferner Gesetze betreffend die Kautionen der Staatsbe
amten und betreffend die Regulirung der Waldflächen und
Aufforstung öder Ländereien ferner eine Denkschrift über
die Gestüts Berwaltung zum Etat für 1873

Bei der ersten Lesung der Kreisordnung die heute
stattfand hatten sich 12 Redner für und 12 gegen die Vor
lage gemeldet Die Debatte konnte im Allgemeinen nicht
eine erregte genannt werden Hr Szumann versprach Zu
stimmung der Polen zum Gesetz wenn auch Posen seiner

Vortheile theilhaftig gemacht würde während Abg Blan
kenburg durch eine längere Rede die Unklarheit zu beseiti
gen suchte die wie er meinte jetzt noch im Lande über die
Bedeutung der beabsichtigten Reform verbreitet sei Bruch
des Feudalismus und Bruch der Bureaukratie seien der
Charakter deS Gesetzes und darum würde dasselbe eine
Wohlthat für das ganze Land sein

Hr v Mallinckrodt glaubte in den vorliegenden Ver
änderungen des Entwurfs auch Verbesserungen sehen zu
können konnte aber in vielen Bestimmungen nur einen
Versuch erkennen der sich nicht genügend an die realen
Verhältnisse anschließe dies gelte namentlich von den Vor
schlägen betreffend die Bildung der Wahlverbände Ein
unübersteiglicheS Hinderniß die Vorlage anzunehmen sei
für ihn aber die Ausschließung der Provinz Posen das sei
gegen die Ehre gegen die RechtSsreiheit gegen die Gerech
tigkeit

Der Minister des Innern konstatirte daß der Vor
redner die Vorschläge des Gesetzes selbst nicht so übel finde
daß man ihretwegen daS Gesetz verwerfen müsse Gegen
seine Hauptbedenken müsse er aber erklären daß die Re
gierung in der Provinz Posen nicht ein Gesetz in Kraft
treten lassen dürfe durch welches dort der Ungehorsam
organisirt werden könnte

Abg Lasker nahm darauf das Wort und bewies durch
Ziffern die Zweckmäßigkeit der jetzt in Bezug auf die Bil
dung der Wahlverbände getroffenen Bestimmungen

Für den PairSschub wird aus 7V Namen eine
Auswahl von 40 SO Personen getroffen morgen wird
die Liste dem Kaiser vorgelegt Die Fortschrittspartei be
antragt drei Amendements zur Kreisordnung bezüglich der
Schulzenamts Polizei der Strafverordnungen und der Wahl
der Kreistags Abgeordneten die feudale Fraktion ist theil
weise für die Verweisung das Centrum ist unentschieden

Im Ministerrathe finden dem Vernehmen nach
gegenwärtig in Folge der sowohl von Berlin als auch aus
den Provinzen sehr zahlreich eingegangenen Petitionen der
Staalspensionäre Erörterungen darüber statt in welcher
Weise resp bis zu welchem Betrage eine Erhöhung der
nach den alten Bestimmungen normirten Pensionen sich als
nothwendig herausgestellt hat Unter solchen Verhältnissen
wird es daher gewiß allgemein befriedigen wenn die kgl
StaatSregierung noch in der gegenwärtigen Session dem
Landtage eine Vorlage machen wird durch welche wie be
absichtigt den Pensionären ein analoger Zuschlag wie den
Civil Beamten bewilligt und ihnen dadurch der Abend ihres
Lebens erträglich gemacht wird

Die Berliner Kaufmannschaft brachte für die durch
die Sturmfluth verunglückten Ostseeküsten Bewohner bislang
80,000 auf Staatsunterstützung wird erwartet andern
falls wird daS Abgeordnetenhaus solche beantragen

Leflerreich

Prag 18 November Die Koliner Jsraeliten Ge
meinde erhielt von dem Koliner Bürgermeister Amte den
Befehl die deutsche Aufschrift Eingang zur ewigen Ruhe
an der Friedhofspforte zu entferne und durch eine czechi
sche Aufschrift zu ersetzen Die Jsraeliten ersetzen die
deutsche Aufschrift durch eine hebräische

rankreich
PariK 19 November Thier empfing seit gestern

eine große Anzahl Deputirte auch viele von der republika
nischen Linken die ihm die Versicherung gaben daß sie
keineswegs Mißtrauen gegen ihn hegten aber daß es gegen
ihr Princip sei sich zu den politischen Richtern eines ihrer
Collegen auszuwerfen Ich will so sagte Thiers heute
Morgen zu mehreren Mitgliedern des linken Centrums ich
will mich zurückziehen ich bin sehr angegriffen Die Ar
mee ist treu die Befreiung des Gebietes kann von Ande
ren beendet werden ein Vertrauensvotum kann mich allein
zurückhalten Die Deputirten begaben sich heute schon am
frühen Morgen nach Versailles In der Versammlung
welche das rechte Centrum und die Rechte abhielten zeigte
man sich nicht sehr versöhnlich

Die Rechte beharrt auf ihrem Widerstande gegen
die Proclamiruug der Republik aber sie läßt augenblicklich
jede monarchische Combination bei Seite will Maßregeln
zustimmen welche die Gewalt des Herrn Thiers befestigen
aber nur innerhalb der Grenzen des Pactes von Bordeaux
Zum Empfange bei Thiers war gestern Abend großer Zu
fluß von Deputirten man drang lebhaft in Thiers die
Regierung zu behalten DaS Ministerium bleibt Angesichts
der Krisis einmüthig

Italien
Rom 17 Nivember Berichte der italienischen

Consulate aus Algerien constatireu daß die französischen
Behörden daselbst der Korallen Fischerei von Seite italieni
scher Unterthanen Hindernisse entgegensetzen

Aus Halle nnd Umgegend
Halle 2 November

Auf Anregung aus industriellen Kreisen wird zur
hundertjährigen Jubelfeier deS hiesigen Oberbergamts ein
Fonds gesammelt dir demselben zur Gründung einer Berg
schule in hiesiger Stadt überreicht werden soll Bereits
sind ganz bedeutende Beiträge gezeichnet und dürfte auch
ein öffentlicher Aufruf ergehen der bei dem höchst verdienst
vollen und anregenden Wirken der betreffenden Behörde in
den Provinzen Sachsen Pommern und Brandenburg reiche
Früchte tragen wird

In der Kürze stehen in der 1 uud 2 Klasse der
Wahlberechtigten 4 ergänzende Stadtverordnetenwahlen be
vor welche in Hinsicht auf die im Detail zu erledigende
Steuerfrage von Wichtigkeit sein werden

Herr Hugo Wauer wird am Freitage wie bereits
angekündigt Goethe s Faust lesen Das Talent des
RhetorS ist auch hier bereits so hinlänglich gewürdigt wor
den daß der Vortrag des Rhetors einer Empfehlung nicht
weiter bedarf

Die nächste Leipziger Neujahrsmesse beginnt am
2 Januar 1873 und endet mit dem 15 Januar 1873
Der Zahltag ist der 12 Januar 1873 Eine sogenannte
Vorwoche hat die Neujahrmesse nicht

Die neugegründete Actien Gesellschast vereinigte
sächsisch thüringische Paraffin und Solarölfabriken hat die
Mineralöl und Paraffinfabriken der Gebr Löwendahl u Co
zu Schönlicht sowie die bei Teutschenthal Langenbogen
und Kochstedt gelegenen Theerschweelereien von Gebrüder
Löwendahl und F Brandt erworben Der Vorstand be
steht aus den Herren Ernst Schmid und Paul Kühl

Handel und Verkehr
Berlin AnHalter Eisenbahn Die an das Hau

delsministerium gegen die Berlin AnHalter Eisenbahn gerich
teten Beschwerden sind vom königl Eisenbahn Commissariat
wie folgt beantwortet worden

Auf Ihre an das königl Handelsministerium gerichtete
und uns als der ressortmäßigen Behörde zur instanzmäßigen
Verfügung zugegangene Beschwerde die verspätete Ankunft resp
Aushändigung zur Beförderung mit der Berlin AnHalter Eisen
bahn ausgegebenen Guts eröffnen wir Ihnen daß dies noch
Folge der bekannten Verkehrssteigerung resp Stockung gewe
sen zu deren Behebung inzwischen bereits geeignete Maß
nahmen getroffen sind die indeß nicht so rasch realisirt wer
den können wie z V Geleise Erweiterungen Betriebsmittel
Vermehrungen c Die Einwirkung dieser Abhilfemaßregeln
kann sich allerdings nur allmälig geltend machen hat aber doch
schon durch merkbare Verbesserung der Zustände stattgefunden

und steht der,n gänzliche Beseitigung in Kurzem zu hoffen
Die Anlage Ihrer Vorstellung erfolgt anliegend zurück Ber
lin 8 November 1872 Königliches Eisenbahn Commissariat
Frhr v Duering

Die Beschwerdeführer sind dem Vernehmen nach mit
diesem Bescheid so wenig zufrieden daß sie nun versuchen
werden einige Abgeordnete für die Sache zu gewinnen um
sie beim Eisenbahnetat öffentlich zur Sprache zu bingen

B u H Z
Börsen Versammlung in Halle am 21 Nov 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo ruhig bei unveränderten Preisen 80 86 Tblr

feinst bis 87 Thlr bezahlt
Roggen 1000 Kilo bei ausreichendem Angebot wird für dringlichen

Bedarf 63 6S Thlr angelegt
Gerste 1000 Kilo in matter Haltung Preise nicht verändert seine

Cheval SS 66 Thlr bezahlt Laudgerste 57 59 Thlr ord
und dunkel SS 87 Thlr

Gerstenmalz 50 Kilo kommt langsam in Zug 4 Th r bezahlt
Hafer 1000 Kilo 48 51 Thlr bezahlt V r vezay rHülsenfrüchte 1000 Kilo Linsen nach Qualität 60 75 Thlr nomi

nell Bohnen 6V 71 Thlr Erbsen kleine gelbe 58 Thlr ae
fordert 54 56 Thlr gesucht Victoria 64 Thlr gesucht

MaiS 1000 Kilo 65V Thlr nominell
Lupinen 1000 Kilo 43V Thlr bezahlt
Kümmel 50 Kilo ohne Handel
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 106 107 Thlr Dotter 90 Thlr
Stärke SV Mlo in guter Frage und behauptet 9 /g Thlr jncl bez
Spiritus 10,000 Ltter Mt fest loco Kartoffel 19 Thlr Rüben

18 Thlr bezahlt
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
RLböl 50 Kilo behauptet 11 Thlr zu machen
Prima Solaröl 50 Silo fest nach Qualität 0,825 0 83 ü 5

bis S ncl bezahlt 0,830 0 83S ä 5 5 Thlr bezablt
Petroleum deutsche 50 Kilo loco 6 Thlr incl bez
Rohzucker 50 Kilo unverändert
Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr bezahlt
Pflaumen 50 Kilo t
Kirsche 50 Kilo e Geschäft
Kartoffeln Spnse 1000 Kilo 15 16 Thlr bezahlt Brenn 10

btS 11 Thlr bezahlt
Oelkuchen 50 Kilo loco zuletzt 2 Thlr bezahlt
Futtermehl 50 Kilo SV, 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr Weizen 1 2 Thlr be
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Langstroh SV Kilo 22 Sgr bez



Besser bewahrt wie beklagt
Einges andt

Daß die Cholera deren Bekanntschaft wir recht oft
und eindringlich gemacht haben sich uns jetzt aus Osten
immer mehr nähert erfahren wir täglich durch die Zeitungen
Jedem verständigen und einsichtsvollen Bewohner von Halle
erfüllte es mit Beifall und Genugthuung als bei dem letzten
vor Jahr und Tag stattfindendem Annähern der genannten
Seuche eine obrigkeitliche Bekanntmachung dringend darauf
aufmerksam machte daß zur Verhütung eines schlimmeren
Auftretens der Krankheit alle Abtritte Ausgüsse und andere
übelriechenden Behälter öfter desinficirt geruchlos gemacht
werden müßten und daß man wahrscheinlich weil man
wußte welch eine seltene Pflanze hier der Gemeinsinn sei von

Zeit zu Zeit eine Controle eine Untersuchung anstellen
würde ob man diesen Verordnungen nachgekommen sei und
dieSänmigen angemessen bestraft werden würden Haben wir
keine Kenntniß daß je die genannte Controle ausgeübt sei
mag es vielleicht einmal zufällig in einem beliebten Falle
geschehen sein und Haben wir kleingläubig einen wesent
lichen Erfolg von der genannten wohlgemeinten Verordnung
nicht erwartet weil es eben an der Revision gefehlt hat
wahrscheinlich weil sich die dazu nöthigen Nasen nicht vor
gefunden hatten so haben wir am Mittwoch den 13 Nov
Nachm um 3 Uhr zu unserm Entsetzen uns überzeugt
wie gering das Gedächtniß für die wohlthätige einsichts
volle Verordnung ist welche seit vielen Jahren jährlich
ernent jeden Hauswirth verpflichtet bei Schneefall die
ihm zustehenden Bürgerstcige Trottoirs zu reinigen so
daß man zu der Frage kam befinden wir uns auf einem
kleinen Dorfe oder in einer längst schon nach dem Namen
groß strebenden Stadt und dabei wer straft den Schul
meister

Wenn eine solche Nichtachtung von polizeilichen Ver
ordnungen im vorliegenden neuesten Falle wahrzunehmen
ist wobei höchstens einige Hinfälle oder Beinbrüche vorkom
men können mein Gott das kann ja Jedem zustoßen I
so erfüllt es einen mit Grauen wenn man darans auf die
Befolgung der Desinfeetions Verordnnng einen Schluß zu
machen sich berechtigt fühlt

Vor jeder herannahenden Epidemie muß man daran
denken alle die Schädlichkeiten rechtzeitig aus dem Wege
zu räumen die Säumigen die man bei gutem Willen
bald erkennt anhalten zu der gehörigen Desinfeetion nicht
aber erst dann wenn die Epidemie ihren Einzug gehal
ten hat und man mit den Köpfen gegen einander rennt
Sache der höchst anerkennnngswerthen Sanitätscommission
dürfte es daher wohl sein alsdann wenn die Cholera uns
sichtlich immer näher rückt kräftige und energische Schritte
zu thun um die betreffende ausführende Behörde auf die
nothwendigen Maßregeln hinzuweisen und darauf daß es
ein Vergehen gegen das Stadtwohl sein würde wenn nicht
mit Strenge gegen die Säumigen verfahren werde welche
am meisten Zeit brauchen zu dem was dem Gemeinwohle
nützt nnd am liebsten alles Unheil der Polizei in die Jacke
schieben möchten

Die Verständigen welche die Nothwendigkeit so drin
gender die Gemeinnützigkeit im Auge habender Maßregeln
begreisen werden es der Behörde welche rechtzeitig und
mit kräftiger Hand der Vorsicht huldigt reichlich Dank
wissen mögen die Trägen später vielleicht zu ihrem Nach
theil zur Erkenntniß kommen sie werden dann aber
keinen Grnnd haben der Aussichtsbehörde Vorwürfe zu
machen

Schwur Gericht zu Halle
am 18 November 1872

Gerichtshof Staatsanwalt Gerichtsschreiber wie bisher
Als Geschworene sungirten Seeliger Domainenpäch

ter in Klostermansseld Sander Fabrikbesitzer hier
Wentzel Amtmann hier Pötsch Kaufmann in Bittev
feld Dr Hertzberg practifcher Arzt hier Denk
Kaufmann in Zörbig Dinglinger Guts Pächter in
Cöllme Horn Gutsbesitzer und Schulze in Klitzfchmar

Preßler Stärkefabrikant hier Herold Kaufmann
hier Otto Kupferschmiedemeister und Magistrats Asses
sor in Zörbig Hädicke Ziegeleibesitzer in Trotha

Zunächst erschien auf der Anklagebank der Aufseher
Gottlieb Herrmann aus Alsleben unter der Anklage
dreier vollendeter und dreier versuchter Betrügereien nach
mehrmaliger Bestrafung wegen Betruges Nach Verlesung
der Anklage erklärte sich der Angeklagte welcher bisher
immer die ihm zur Last gelegten strafbaren Handlungen un
umwunden eingeräumt hatte dabei auch noch die Publika
tion des Anklagebeschlusses verblieben war für nichtschuldig
so daß da mit Rücksicht aus sein bisheriges Geständniß die
Ladung von Zeugen unterblieben war auf Antrag des
Staats Anwalts die Vertagung der Verhandlung beschlossen
werden mußte

Demnächst erschien auf der Anklagebank unter der
schweren Beschuldigung seine Ehefrau mit Vorsatz und mit
Ueberlegung getödtet zu haben der Drescher Ferdinand
Kurzhals aus Görbitz ein Mensch der den Eindruck
macht als sei er etwas schwer von Begriffen der außerdem
etwas stottert so daß seine Vernehmung durch den Vor
sitzenden erst um die Mittagszeit zu Ende gebracht werden
konnte

Seine heutigen Angaben widersprachen sowohl in un
wesentlichen als wesentlichen Punkten den in der Vorunter
suchung gemachten wurden aber selbst bisweilen noch wäh
rend der Verhandlung von ihm selbst wieder als unrichtig
bezeichnet Im Wesentlichen stimmten sie bezüglich der auf
der Dorfstraße wahrgenommenen Vorgänge bis zu dem
Momente mit den Zeugenaussagen übercin wo Kurzhals
mit seiner Ehefran sich in seine Wohnung zurückgezogen
Dort hat sich das Drama vollendet ohne daß von Außen
her irgend eine Wahrnehmung gemacht worden ist

Kurzhals stand bis zu dem Unglückstage 12
August d I mit seiner Ehefrau bei der Wittwe Meye
zu Görlitz im Tagelohue Beide erhielten für sich und
ihren 8jährigen Sohn Wohnung und Kost der Ehemann
1 H die Ehefrau 22 Vz A Wochenlohn Kurzhals selbst
wird als ein ruhiger und arbeitsamer Mensch geschildert
während seine Ehefrau im hohen Grade der Trunksucht sich
ergeben hatte In Folge dieser Trunksucht und der dadurch
herbeigeführten Arbeitsunfähigkeit der verehel Knrzhals ist
der Angeschuldigte in seinen Verhältnissen zurückgekommen

Die Frau vertrank das Geld was sie zur Wirthschaft er
hielt und verkaufte Kleidungs und Wirthschaftsstücke zu
demselben Zwecke In der letzteren Zeit hat sie gar nicht
gearbeitet in Folge dessen auch Lohn nnd Kost von der
Wittwe Meye nicht erhalten Am 12 August 1872 zur
Zeit der Ernte forderte die Wittwe Meye den Kurzhals
auf seine Frau mit zur Feldarbeit zu bringen Er suchte
sie in der Wohnung auf und fand sie in dem Bette ihres
Knaben in zusammengekrümmter Stellung in ihrem gewöhn
lichen Zustande Seine Anssordernng mit zur Erntearbeit
zu kommen erwiderte sie mit höhnischen Schimpsreden
meinte namentlich er möge die Arbeit mir mit seinen
H n verrichten Gereizt durch diesen Widerstand wars
Knrzhals seine Frau wiederholt zu Boden schleppte sie nach
dem Dorfteiche und stürzte sie mehrmals in demselben
hinein wie er sagt um sie zu entnüchtern so daß sie voll
ständig durchnäßt und mit Schlamm beschmutzt ans diesem
unfreiwilligen Bade hervorging Knrzhals wendete sich nun
mehr nach dem Meye schen Hofe zu kehrte aber durch einen
Steinwurf seiner Ehefrau veranlaßt zu ihr zurück und miß
handelte sie als sie bei ihrer Weigerung zur Erutearbeit
zu kommen unter Wiederholung ihr beliebter Schimpfreden
verblieb in der Art daß er sie auf der Dorfstraße hin nnd
herkollerte ohrfeigte und mit dem Kopfe an eine Wand
stieß Endlich trat sie in das Meye sche Gehöft ein worin
sich im oberen Stockwerk ihre Wohnung befindet Ihr
Ehemann folgte ihr Nur eine Zeugin Lonife Funke hat
noch eine Wahrnehmung gemacht Sie sah nämlich daß
der Ehemann Knrzhals einen Steintopf und eine Laterne
vom Fensterbrett des Vorsaales wegnahm Auch diese
Zeugin begab sich demnächst nach dem Felde Knrzhals
blieb mit seiner Ehefrau allein in der Wohnung welche
die letztere lebendig nicht wieder verlassen sollte Ein Paar
Stunden nachher stellte sich Knrzhals zur Feldarbeit ein
betheiligte sich am Abendessen im Meye schen Gute brachte
seinen Sohn daselbst in einem Stallbette unter und begab
sich später nachdem er zuvor noch auf kurze Zeit seine
Wohnung betreten hatte um einen Stock zu holen zur
Wache auf das Meye sche Feld Erst am anderen Morgen
machte er und zwar einem Enken Mittheilung von dem
Tode seiner Frau und suchte den Glauben zu erwecken als
habe sich dieselbe erhängt Zwar fand auch die von ihm
aus Wettin herbeigeholte Leichenwäscherin und nachher der
Ortsschulze und der Ortsgeistliche am Vordertheile des Halses
der Verstorbenen eine Strangmarke dieselbe war aber so
eigenthümlicher Natur und der ganze Körper so sehr mit
Beulen und Blutunterlausungen bedeckt daß Verdacht ent
stand und Anzeige erstattet wurde

Bei der demnächstigen gerichtlichen Obduction wieder
holte Knrzhals die bezüglich Ablebens seiner Frau gemachte
Angabe mit dem Bemerken daß er seine Ehefrau nackt
auf dem Stubenboden mit einem Stricke um dem Halse
dessen anderes Ende an einem Bettpsosten befindlich gewe
sen angetroffen habe eine Angabe welche die Sachverstän
digen Kreis Phhsikus Dr Delbrück und Dr Rifel auf
Grund des Befundes für unmöglich erklärten um so mehr
als nach den Angaben des Kurzhals seine verstorbene Ehe
frau das Gesicht dem Bette zugewendet haben soll während
die Strangmarke am vorderen Theile des Halses sichtbar
war Kreis Physikns Dr Delbrück unter Zustimmung des
Dr Risel gab einen Bericht über das Resultat der Obdu
ction bestätigte namentlich daß die Leiche vom Wirbel bis
zur Zehe mit Eontusionen bedeckt gewesen dem Tode also
jedenfalls eine langanhaltende heftige Mißhandlung voraus
gegangen sei

Von den sonstigen Wahrnehmungen wurden von den
Sachverständigen namentlich die am Halse befindlichen Ver
letzungen einer eingehenden Erörterung unterworfen be
sonders gewisse Eindrücke welche von dem Würgen mit der
Hand herzurühren schienen und die Strangulationsmarke
selbst Bezüglich ersterer waren sie unzweifelhaft darüber
daß sie dem Körper bei Lebzeiten zugefügt sein müßten
während sie die Hervorbringung der Strangmarke anschlie
ßend an die jetzige Behauptung des Angeklagten unmittel
bar nach dem Tode der verehelichten Knrzhals für möglich
halten

Ihr Gutachten geht dahin daß die verehelichte Kurz
hals den Erstickungstod gestorben und zwar in Folge Er
würgens oder StrangulireuS

Kurzhals welcher bereits nach Abschluß der Vorun
tersuchung die Sclbstmordserzählung aufgegeben und sich
zur Urheberschaft des Todes seiner Ehefrau bekannt hatte
ränmte auch heute ein daß er seine Ehefrau todtgemacht
habe Sie habe zunächst mit einem Topfe nach ihm ge
worfen und später nachdem er sie eingeschlossen das Thür
schloß aufgesprengt und ihm einen Schleifstein auf den
Rücken geworfen Er sei zurückgekehrt nnd mit ihr in s
Handgemenge gerathen Sie sei ganz nackt gewesen habe
in der einen Hand ein Mangelholz gehalten mit der andern
ihn an einer Körperstelle fest angefaßt so daß er großen
Schmerz empfunden habe um sie zum Loslassen zu nöthi
gen habe er sie so lange an der Gurgel gefaßt bis sie
weg gewesen

Hier verwickelte er sich unausgesetzt in Unklarheiten
und Widersprüche Bald sollte dies im Stehen geschehen

I und seine Frau ohnmächtig geworden sein bald wollte er
j wieder mit ihr zusammen hingefallen sein seine Aus

drucksweise stimmte fast nie mit früheren Angaben überciu
So weit der Angeklagte zu verstehen war sagte er unter
Anderem die Frau lies mich erst los als sie weg war

durch das Umherzerreu auf dem Boden ist sie zn Tod
geworden weil ich sie an dem Halse ergriffen hatte

ich habe losgelassen erst als sie weg war ich
drückte ihr die Kehle zu sie wehrte sich nicht ich
wußte nicht daß sie todt war und und holte einen Strick
um die Geschichte von mir abzuwälzen

Bezüglich der Umlegung dieses Strickes nm den Hals
bestritt er was er früher freiwillig gesagt und erst bei
einer nochmaligen Vernehmung nach Beendigung der Mit
tagspause kam er auf seine frühere Erzählung zurück den
Strick seiner Ehefrau um den Hals geschlungen zu haben
um den Glauben an einen Selbstmord zn erwecken Wahr
scheinlich sagte er heute habe er auch zugezogen Er
bestritt die Absicht seine Frau zu tödten gehabt zu haben
wollte vielmehr nur darauf ausgegegangen sein sie zu be
strafen und ihr einen Denkzettel zu geben

Der Staats Anwalt plaidirte für Mord beleuchtete
auch in gleicher Weise für den Fall daß die Frage wegen
der Ueberlegung von dcn Geschworenen verneint werden
sollte das Sachverhältniß vom Gesichtspunkte des Todt
schlages aus indem er ausführte daß der Vorsatz des An
geklagten nur auf Tödtung gegangen sein könne Letzteres
wurde auch im Wesentlichen Seitens der Vertheidigung
J R Seeligmüller nicht bestritten j doch der Antrag gestellt

den Geschworenen eine Frage vorzulegen ob Kurzhals ohne
eigne Schuld durch eine ihm zugefügte Mißhandlung oder
schwere Beleidigung von der Gelödteten zum Zorne gereizt
und hierdurch auf der Stelle zur That hingerissen worden
sei oder ob andere mildernde Umstände vorhanden seien

Von Amtswegen beschloß der Gerichtshof den Ge
schworenen noch die Frage vorzulegen ob eine vorsätzliche
Körperverletzung welche den Tod der Verletzten zur Folge
gehabt vorliege und ob in diesem Falle mildernde Um
stände vorhanden feien

Der Spruch der Geschworenen lautete Nichtschuldig
des Mordes und des Todtschlages dagegen schuldig der
tödtlichen Körperverletzung unter Verneinung mildernder
Umstände worauf im Einklänge mit dem Antrage des
Staats Anwalts der Gerichtshof über den Angeklagten eine
4jährige Zuchthausstrafe verhängte

predigt Anzeigen
Am 2li Lonntage nach Crinitatis Todtensest den 2H No

vember predigen
Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Superintendent

v Iranke Um 10 Uhr Militär Gottesdienst Hr
Diaconus Mime Um 2 Uhr Hr Prediger Marschner
Abends 6 Uhr liturgischer Gottesdienst Hr Consistorial
rath v Dryander

Montag den 23 November Vormittags 9 Uhr Abend
mahl für die Militär Gemeinde Hr Diaconus Pfanne

Zu St Moritz Sonnabend den 23 November Abends
h Uhr allgemeine Beichte Hr Diaconus Nielschmann

Sonntag den 24 November um 9 Uhr Hr Pastor
Rern8 aus Velpert Gastpredigt Nach der Predigt
Communion Hr Diaconus Nietschmann Um 2 Uhr
Derselbe

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nielschmann
Tomkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger socke Um

5 Uhr Hr v Neuenhaus
Vormittags ll /z Uhr academischer Gottes

dienst Hr Ober Consistorialrath Professor v Tholuck
Kathotische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse

Hr Pfarrverweser Zioderseld Um 9 Uhr Hr Kaplan
Mer Um 2 Uhr Christenlehre und Andacht Hr Pfarr
verwefer Roderfeld

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Pastor Hossmann Nach
der Predigt Beichte und Communion Derselbe Abends
5 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Zu Glancha Sonnabend den 23 November Abends 6 Uhr
Vesper und Beichte Hr Pastor Seiler

Sonntag den 24 November um 9 Uhr Derselbe Nach
der Predigt Communion Derselbe Abends 5 Uhr Ves
per Derselbe

Dialouissenhaus Vormitt ltt Uhr Hr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vormittags
Ilp/z Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
ltt 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 z Nachm 3 /z und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Franenverein für Waisenpflege
Beim Herannahen des Weihnachtsfestes erlaube ich

mir an unsere geehrten Mitbürger die ergebenste Bitte zu
richten der unserer Pflege anvertrauten Waisenkinder auch In
diesem Jahre freundlich gedenken,und uns mit Liebesgaben sei es
in baarem Gelde alten oder ueueu Kleidungsstiicken
überhaupt Bekleiduugs Material gütigst unterstützen
zu wollen um denselben wie bisher eine Weihnachtsfreude
bereiten zu können Alte Kleidungsstücke die ganz be
sonders Willkommen sind bitten wir wegen rechtzeitiger
Vornahme etwa nöthiger Veränderungen uns möglichst
bald zugehen zu lassen Die für unsere Pfleglinge be
stimmten Gaben werden außer dem Unterzeichneten

Frau Oberbürgermeister von Bog
Herr Buchhändler Krickc und
Frau Assistent Pfiitzvex im Rathhause wohnhaft

dankbar entgegen nehmen
Halle den 7 November 1872

Glöckner Justizrath
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Die Actien Gesellschaft hat von Herrn Graf Guido Heuckel von Donnersmarck Neudeck übernommen

1 die bish r unter der Firma Donnersmarckhütte betriebene Eisen Hütte mit ihren Hochofen Anlagen und ausgedehnten reichen Eisenerzlägern in den Feldmarken Tarnowitz
Repten Stollarzowitz Friedrichs Wille Orzech und Chechlau

2 die Steinkohlengruben Concordia Michael und Amalia deren Kohlenförderung den Bedarf der Hütte in ihrer gegenwärtigen und zukünftigen Ausdehnung deckt und außerdem
noch einen ansehnlichen Weiterverkauf von Kohle gestattet

3 den halben Antheil an der Emmy Grube
4 die Steinkohlengruben Jungfrau Metz Deutsch Lothringen Saargemünd Zabrze Neue Abwehr im Gesammt Flächeninhalt von über 10 Millionen Q Meter und einen

Feldestheil der Kohlenmuthung Mont Avron diese Kohlengrubenfelder sind für einen umfangreichen Kohlenvertrieb bestimmt deren Erträgniß bei der ausgezeichneten Kohlenbe
schaffenheit eine neue Einnahmequelle für das Gesammt Unternehmen werden wird

5 die Kalksteinbrüche und Kalksteinförderungen mit den dazu gehörigen maschinellen Einrichtungen und der Bahnverbindung mit der Hütte
6 die Maschinenbau Anstalt Eisengießerei und Kesselschmiede eine selbstständige für sich allein werbende Anlage
7 sämmtliche Coaks Anlagen Chamottfabrik Verwaltungsgebäude Arbeiterhäuser und ein Areal von ca 380 Morgen Flächeninhalt ausreichend für alle später etwa zweckmäßigen

neuen Anlagen
Die Rentabilität des Gesammt Unternehmens setzt sich zusammen

a aus der Eisen Production des Hüttenwerks diese beträgt gegenwärtig 530,000 Ctr Roheisen pro Jahr wird aber in Kürzestem durch die bevorstehende Vollendung der in
vorgeschrittenem Ausbau befindlichen Neu Anlagen auf 800,000 Ctr gebracht werden der Productions Preis des Roheisens ist mit 25 Sgr pro Ctr netto nachgewiesen der
gegenwärtige Verkaufspreis ist 71 72 H wozu ein namhafter Theil der nächsten Jahresproduction bereits verschlossen ist

Dieser in der Eisenindustrie seltene Ertrag nämlich ca 1 Thlr p Ctr liegt indeß nicht nur in der Eisenconjunctur selbst sondern in den ganz vereinzelt
dastehenden niedrigen Selbstkosten der Donnersmarckhütte diese geringen Selbstkosten sind in erster Reihe der vorzüglichen Backfähigkeit der Staub oder kleinen Fettkohle zu
danken welche aus dem zur Hütte gehörigen Grubenbesitze gewonnen wird und welche Eigenschaft von den jetzt im Benthener Kreise überhaupt betriebenen Gruben nur noch die
landesherrliche Königin Louisengrube aufweist

I aus dem Gewinn des aus dem umfangreichen Kohlengrubenbesitze der Gesellschaft in Aussicht genommenen Kohlenverkaufs
v aus den Reinerträgen der Maschinenfabrik Eisengießerei und Kesselschmiede
ä auS den Erträgen der anderen oben angeführten milerworbenen industriellen Anlagen

Diese so vereinigten Werke sind vom Herrn Grafen Guido Heuckel Von Donnersmarck laut notariellem Statut vom 17 November unter Belastung mit einer zehn

Jahre von seiner Seite unkündbaren Hypothekenschuld von 1,250,000 Thlr mit Thlr 5,500,000
in die Actien Gesellschast eingebracht worden 500 000Betriebs Fond sind gleichzeitig gezeichnet worden und setzt sich hieraus 6,000,000als Gesammt Actien Capital zusammen

Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr
Direktor der Gesellschaft ist Herr Adolf Kessel

AoMIsekatt

kiokmteÄer Vorsitzender

Stadtrichter a D I

in Breslan

Von den vorstehend erwähnten 6 Millionen Thaler vollgezahltcn Actien sind 5 Millionen Thaler in 25,000 Stück 200 Thlr von einem Syndikat übernommen worden
und werden darauf zu nachstehenden Bedingungen Anmeldungen am

Sonnabend den 23 November v
in den Geschäftsstunden bei den folgenden Bankhäusern entgegengenommen

in Berlin bei den Herren VSlvrÄvIi ZK o
bei den Herren MüIIvr O und
bei den Herren ZKbei dem Gvklvsilsvltvi und dessen Commanditen in

Beutheu Glatz Glogau Görlitz Leobschütz Neisse Reichenbach

bei der und deren Filialen inBuuzlau Görlitz Gleiwitz Liegnitz Schweidnitz
bei Herrn

bei dem etivii ZLanItvvrvIi undbei der
bei den Herren SSüntdvr ZK
bei den Herren ZK
bei der

bei den Herren WÄ ZK ßv
bei der
bei der

Der Preis ist auf 110 220 Thaler pro Aetie festgesetzt mit 5 Stückzinsen vom 1 December a c
Bei der Anmeldung sind 10 der gezeichneten Summe als Caution baar oder in courshabenden Werthpapieren zu hinterlegen
Reduction der angemeldeten Beträge bleibt vorbehalten

Der Erscheinungstag resp Abnahmetag der vollgezahlten Interims Scheine wird in usancemäßiger Weise bekannt gemacht

Berlin und Breslau 20 November 1872

Im Auftrage des Uebernahme Syndikats

in Cöln

in Dresden
in Leipzig
in Frankfurt a/M
in Hamburg
in München
in Stuttgart

Wir sind beauftragt Anmeldungen hier am Platze spesenfrei entgegen zu nehmen
Halle den 20 November 1872
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Freitag früh frischen Seedorsch ö A 2 A bei

Freitag und Sonnabend frischen Dorsch bei i am Markt
Die ersteu HoAändischen Flußkarpfen

trafen soeben wieder ein bei HA

Gausepökelfleisch in frischer Sendnng bei v,Krt l

BuckUnge empfing soeben

Grüne eingemachte Bohnen sowie eingemachte Salat Wachs
bohnen empfiehlt ZA VZ GÄZ iGlR am Markt

lN Vs Pfnndstücken per Stück 6 H erhielt frische Sendung

OWGSM Brüderstraße 4
Gothaer Zervelatwurst Braunschweiger Leberwnrst Elverfelder Nöstwürst

chen empfiehlt Zrui si vrK Brüöerstraszc 4
von reinem

Handgespinnst
empf W M ZSISSÄSTSRIS

I elxisiAerstr 104

IÄ SSSttN s empfiehlt Taschentücher weiß und bunt
in Bsttist Bielefelder u Creas Leinen

ÄÄZ OveZ WAZL si opp iieit l8tiel

ZZO MS U

Uiliuliiiilim ellliio
A TAMHss sliettekiick

KüXOWZk
vwxÜMt

5lii8clnuen IliinälunA

vis Z, vis äsr Luekl ÄnäIuiiZ äsr Hsrrsir ausvk Lvlrrens

Mim von We Ko milken Ketneim IHiren
Mittwoch den 27 9 ovemver er von Vormittag 19 Uhr und Nachmittag

von 2 Nhr ab versteigere ich gr Rittergasse 9 Rosenbanm 1 Partie Gold
uud Silberwaaren als Armbänder Brochen Ohrringe Medaillons Ringe
Nadeln Manschetten und Hemdenlnöpse Uhrschlüssel Kreuze Handschuhketten
Garnituren Korallenschnüre Petschafte Crayons lange uud kurze Panzers und
Stiftenketten Damenketten Collier und Brocheketten lange und knrze silberne
Ketten serner gold Nemontoiruhrcn für Herren und Damen Anere Cylinder
und Damenuhren silb Anere und Cylinderuhren Dessertmesser mit silbernen
Griffen u s w

Für gutes Sold und Silber wird garantirt
HM Auctions Commissar

Kerlmscht Deils VerstchtruW Gtstlischafl
in WGZMZZ9

gegründ et im Jahre 1836

HAGKGZTÄKM WZ O MHZUSO AMI
Abgeschlossene Versicherungen 26,229Versichernngs Capital 33,629,804 Thlr
Anzahl der Sterbefälle 6,414Gezahlte Versichernngssumme 7,513,89V Thlr
Der Gesammtfond der Gesellschaft betrug 5,568,23 Thaler

M n s g r Geraer reinwollener Kleiderstoffe d n
prächtigsten Farben halte den geehrten Damen zu den solidesten festen Preisen angelegentlich

empfohlen Leipzigerstraße 34

Hiermit erlanbe ich mir einem hochgeehrten Publikum die ergebenste
Anzeige zu machen dasz ich noch zn dem bevorstehenden Weihnachtsfeste

sowie anch entgegennehme Dieselben werden
aufs eleganteste nnd geschmackvollste ausgeführt von

WZ NWSKAZLZT MGLMtZi Mnisthorstrcche 8 s
Auch werden daselbst Bestellungen auf Fahueustickerei angenommen

AueLion
Montag den 25 November er von

Nachmittag 1 Uhr ab versteigere ich gr
Rittergasse 9 Nosenbaum verschiedene
Sophas Tische Rohrstühle c ferner wollene
Decken Militair Mäntel Tuchhandschuhe Ci
garren tc W Elfte Auctions Commissar

Gute fette Butter z Backen ist g s 8H
abzulassen Dachritzgasse 4 2 Tr

Ein Kanonenofen ist zu verkaufen
Rannischestr 20 im Hofe

Die von mir seit 15 Jahren geführte gute
Qualität habe auch dies Jahr in modernen
FaconS vorräthig

vute Schrotenschuhe bei
Elsholz Geiststr 42

Schrotenschuhe Fleischergasse 3

Für Schroten Schnhmacher
Altes Tuch in Pfunden verkaust

Liliengasse

1871 liefen 13,763 Versicherungen mit
18 495,751 Thaler Capital und 12,411 Thaler jährlicher Rente mit

865,999 Thaler jährl Prämien und Zinsen Einnahme

Die Gesellschaft bietet durch die solide Verwaltung und sichere Belegung der Capi
talien vollständige Sicherheit Dividende in stetigem Steigen Eintrittsgelder oder
Agentengebühren sind nicht zu entrichten Regulirungen finden wie allseitig bekannt prompt
und eonlant statt

Versicherungen von 309 20,000 Thlr werden in allen Agenturen vermittelt

Die General Agentur in WiMe M
Franckenstratze Nr 1

Das Ovmxtoir Äor
VereZUUieii8zle i8ed t ijii inW8ekell

Nil KvliU iil l sIMtn

WMM ÄM SSZSZTZZG ZT im oveuider 1872

Steinkohlen versch Sorten PreMeine
Briquettes Handformen Steine Knor
pel und Förderkohle liefere ich in Lowrys
und Fuhren unter billigster Berechnung frei
Haus Fr Merfeburger Steg S

Bestellungen werden auch Mark Nr 3
im Schirmladen entgegengenommen

ILivterilv IZrvimZ
in 5/j u smxtisiilt dillixstMi in Hui t r
aw Ls1itzsoiiöl tr ö 7r Ulriolisitrassv 11

Oberröbl Briquettes u Natzpretzsteine
Zwickauer Steinkohlen liefert in Lowrys
uud Fuhren frei Hans

Königsstr 29
Gutes Clavier u Schaukasten verk Steinstr 25

Ein Clavier für Anfänger ist billig jn
verkaufen Rannischestr 14 1 Tr links

Verkauf von Reitzigbesen AA
Künftigen Sonnabend den 23 Nov sollen auf

dem Obstmarkt iu Halle eine Partie Reisig
besen Stubenbesen u Stallbesen verk werden
Bestell werden im Gasth z Schwan angen

2 Slück halbjährige starke Schweine stehen

zum Verkauf Leipzigers 12
1 Windspiel verkauft Moritzkirche 7

Tischlergesellen s Schaar Martins g 11

Ein Tischlergesclle zum Kistenmachen
erhält dauernde Winter Arbeit

gr Sandberg 14 im Laden
Tüchtige Tischlergesellen gesucht

gr Märkerstraße 6

Zimmergesellen
nimmt an E Fuhrmann Magdeb Chaussee 9d

Einen Schnhmachergesellen sucht
Schmidt gr Sandberg Z

Ein in Küche u Hausarbeit erfahrenes
Mädchen vom Lande mit guten Attesten
wünscht 1 Januar Dienst durch

rZ jö i lo gr Schlamm 10 d
Ein in Küche und Hausarbeit tüchtiges

Mädchen wird zum 1 Januar gesucht von
Frau Stadtbaurath Driesemaun

Hedwigsstraße 7

Restauration zum Feldschlötzchen
Heute Freitag Abend

Sonnabend den 23 Aov v AbdS 8 Uhr
ab Generalversammlung der Hall Lieder
tafel auf dem Lägerberge

cks,

5

Im ä68 XrOQMQMV
Unwiderruflich nur ein Mal
Freitag den 22 Nov AbeudS 7 Nhr

Göthes Faust
rhetorisch dramatisch vorgetragen von

Direcior der Thealer Academie zu Berlin
Billets lu 7 Für Gymnasiasten

Schüler und Schülerinnen k 5 A sind vor
her bei den Herren Schrödel K Simon am
Markt nnd Oberkellner im Kronprinzen zu
haben

Alte Soph a n Möbel kaust Ste instr 25
1999 Thaler werden auf 2 Hypothek

baldigst zu leihen gesucht Offerten ub F
F befördert weiter die Annoneen Expedi
tion von I M Reichardt in Halle a/S
Barfüßerstr 12

Einige Fuhren Dünger abzuholen
Landwehrstr 10

Einen ordentlichen Laufburschen sucht g
Max Hesse alter Markt

Junge Mädchen im Altechvon 14 16
Jahren finden Beschäftigung in der

Spielkarten Fabrik

Stadt Theater
Freitag den 22 November

6 Vorstellung im 2 Abonnement
Doctor Wespe

Preis Lustspiel in 5 Aufzügen von Roderich
Benedix

Neues Theater
Freitag den 22 November

Aus allgemeines Verlangen

Die schöne Galathee
Operette in 1 Act v Poly Henrion Musik

von Franz v Suppä
Vorher

Er ist nicht eifersüchtig
Lustspiel in 1 Act

und
Centifolien Musikalisches Allerlei

Heute Freitag den 22 November früh 9 Mirj Wellfleisch AbeudS frische Wurst und Bratwurst v

Für die Nidastiou dergutwortlich N Druck d,r Buchdruckers d S Watsenhause Hierzu eiue Beilage
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